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3: Der punktierte Bogen Mens eleie el. DE 


EN setzt die Noten zurück, 





und umgekehrt. 


De 


a holt sie vor. 


und Er vor den Noten. | ist das Arpeggio der Harfe, nachklingend, (das Pizzicato der Streicher, also kurz zu spielen. 


zeigt an, daß im Orchester Haltebogen stehen. Die Töne sind wieder anzuschlagen. 


Die kleinen Noten des Kiaviersystems können mitgespielt werden, die der über- und untergelegten Systeme dagegen 
Die dynamischen Zeichen sind die der Partitur. 
{ ] bei den Instrumentationsangaben zeigt an, daß die Instrumente nur hier spielen. 
Das Aufhören der Instrumente ist durch Durchstreichen angegeben. 
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Pito, Ptti, = Becken 


Der Bühnendienst ist durchweg angegeben. 


[auf keinen Fall. 
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Ein Vorspiel und zwei Akte 
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Vorspiel 


Auf der Feste Hohensalzburg. Es ist Nacht. Vom Tore führt ein Burgweg hinunter nach rechts. Links hochaufragend die Burg. Die Scene 
ist ganz vorne aufgebaut, die Mitte der Bühne fullt schwarzer Abgrund. Das Gebirge gegenüber ist nieht sichtbar im sternlosen Dunkel] 
Hart an der niederen Mauer jenseits welcher der Berg steil abfällt, steht ein Landsknecht auf der Wacht 


Vorhang auf. a 
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Knecht auf sei-ner Wacht. Muß scharf und treu aus - spa - hen, dab 
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naht kein Schelm zur Nacht. Mein Frie - del, laß das Wei - nen! Bald 













































































hat mein Dienst ein End. Dann soll uns Gott ver - ei - nen, kein 



























































































































































Eine kleine Pforte tut sich knarrend auf. Der Kanzler (Mönch im dunklen Habit) und der Feldhauptmann treten her- 
aus. Letzterer ist dicht in seinen Mantel gehüllt. 
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Und nun, Herr Hauptmann, Gluck zumWeg. 
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Eine Waldwiese am Bergsee im Achentale. In sommerlicher Mittagsglut blitzt und leuchtet der See. 
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Auf dem See draußen der Fischer im Einbaum. Er scheucht mit einer langen Stange die Fische ins Netz. Langsam und taktmäßig stößt 
er sie ins Wasser. Am Ufer sein Weib, die Gundula. Sie zieht langsam die schweren Netze ans Land. Eine Weile arbeiten sie schweigend. 
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Er wendet den Einbaum gegens Ufer und rudert langsam, am großen Schlagruder stehend, herein. Als der Einbaum auf den Grund stößt, 
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Ein Kreuz ist das mit dir, ein Kreuz. 






































Da hört man vom Hange stürzendes Geröll, brechende Zweige und in fliegenden Sätzen kommt Jörg Steinlechner zum See herunter. 
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An der Seeklause. Am unteren Ende des Sees ist dieser durch eine aus mächtigen Granitblöcken aufgebaute Sperre abgeschlossen. 
In der Mitte ein Holztor zum Ablassen des Wassers in der Zeit der Holztrift. Der den Abfluß des Sees bildende Bach ergießt sich in ei- 
ne zur linken Seite sich ins Tal hinunterziehende Klamm, durch die auch ein steiler Fußweg hinunter führt. Bei geschlossener Klause 
rinnt nur unter dem Holztor ein mäßiger Bach in die Tiefe. Bei hohem Stande des Sees fällt das Überwasser über das Holztor herun - 
ter. Zur Zeit steht das Wasser des Sees so hoch, daß der Spiegel die obere Kante des Tores erreicht hat, sodaß bei bewegtem See ein- 
zelne Wellen überschießen. 

Das Gewitter ist vorbeigezogen und die Sonne bricht eben an einzelnen Stellen durch das Gewölk. Es ist später Nachmittag. Im Hin- 
tergrunde die Berge, die den See umrahmen, abgeschlossen durch das an der äußersten Ecke sichtbare Sonnkar. 

Rechts das Fischerhaus. Kleines Häuschen mit einem Holzumgang, darauf rote Nelkenstöcke. Nach rechts vor das Wurzgärtlein. 
Aus der Bühne hinaus eine schlechte Straße. 

Links vorne der Berghang, der die eine Seite der Klamm bildet. 

Die Klause kann durch eine mächtige Sperrvorrichtung,aus schweren Balken gebildet, geöffnet werden. Die Riegel sind aus rostigem Eisen. 

Jenseits der Klause steht Gundula und schaut wie geistesabwesend zum Sonnkar hinüber. Vor der Klause am Berghang stehen ein 
paar Weiber und Buben, die heftig gestikulierend den Kampf, der sich hinter der rechten Kulisse abspielt, verfolgen. Die Bühne ist 
sonst leer. 
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Ab hinter den Bauern, die den toten Fischer tragen, in die Hütte. Ein Trupp 
Bauern komnit daher. Alle in der Erregung des Sieges. Voran der Grünhofer. 
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